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Die groben Verletzungen und vorsätzlichen Täuschun-
gen bei den Standards der guten wissenschaftlichen
Praxis, die Anfang der 2010er Jahre die öffentlichen De-
batten über die Qualität der Promotionen prägte, hat
das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und
Kunst Baden-Württemberg (MWK BW) gemeinsam
mit den promotionsberechtigten Hochschulen des Lan-
des dazu veranlasst, mit „Maßnahmen zur verbesserten
Sicherung der hohen Qualität von Promotionen“ voran-
zugehen (MWK BW 2013). Mit der Änderung des § 5
Landeshochschulgesetz (LHG) vom 1.4.2014 wurden die
Landeshochschulen Baden-Württembergs verpflichtet,
ein Qualitätsmanagementsystem (QM-System) für das
Promotionswesen einzurichten1.

Die Qualitätssicherung im Promotionswesen hatte am
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) zu dieser Zeit
schon Tradition, denn bereits kurz nach der offiziellen
Gründung des KIT im Oktober 2009 wurde im Jahr 2010
durch das Karlsruhe House of Young Scientists (KHYS),
die zentrale Einrichtung der Nachwuchsförderung des
KIT, damit begonnen, systematisch KIT-weite Umfra-
gen unter den Promovierenden mit dem Ziel durchzu-
führen, die Qualität der Promotionsbedingungen zu
überprüfen und aus den Ergebnissen qualitätsent-
wickelnde Maßnahmen abzuleiten. Auf der Grundlage
dieser Erfahrungen wurde die Qualitätssicherung im
Promotionswesen ab 2015 zu einem Qualitätsmanage-
mentsystem (QM-System) weiterentwickelt, das die
Ergebnisse regelmäßiger Evaluationen mit Promovie-
renden und deren Betreuerinnen bzw. Betreuer sowie
die Promovierendenstatistik gemäß Hochschulstati-
stikgesetz (HStatG § 5, Abs. 1 und 2) als Datengrundla-
ge umfasst. Der Aufbau des QM-Systems im Promoti-
onswesen am KIT orientierte sich dabei an den Stan-
dards der Qualitätssicherungsnorm ISO 9000, um gege-
benenfalls in einer langfristigen Perspektive eine exter-
ne Zertifizierung des QM-Systems zu ermöglichen. 

1. Einrichtung des QM-Systems im
Promotionswesen am KIT

Die Einrichtung des QM-Systems lässt sich in folgende
Phasen unterteilen:

1.1. Entwicklung der Konzeption für ein Qualitätsma-
nagementsystem im Promotionswesen
Die Konzeption für das neue QM-System im Promoti-
onswesen wurde als Beitrag für den vom MWK BW
2015 ausgeschriebenen Ideenwettbewerb „Qualitäts-
sicherung Promotion“ erstellt. Das Ziel des landeswei-
ten Wettbewerbs war die Förderung der schnellen
Entwicklung von Konzepten zur Umsetzung der neuen
Anforderungen des § 5 LHG BW an den Landesuniver-
sitäten. Das KIT ist für „QualityDoc@KIT – Konzept
zur Qualitätssicherung und -entwicklung des Promoti-
onswesens am Karlsruher Institut für Technologie
(KIT)“ mit einem ersten Preis ausgezeichnet worden
(https://www.kit.edu/kit/18928.php). 

1.2. Schaffung der Rechtsgrundlagen
§ 5, Abs. 5 LHG BW fordert die Hochschulen auf, eine
Satzung zu erlassen, die als Rechtsgrundlage für die
Verarbeitung von personenbezogen Daten bei der
Qualitätssicherung und für die Gestaltung des Berichts-
wesens dient. 2019 wurde eine entsprechende Satzung
für die Qualitätssicherung im Promotionswesen2 ver-
einbart und veröffentlicht. Darüber hinaus wurde eine
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The QM system for doctoral affairs at KIT is presented as a practical report. It explains the process of integrating
the QM structures into the institutional structures of KIT, the evaluation processes and follow-up structures as well
as the roles and responsibilities in the PDCA cycle for doctoral researchers at KIT. Using the example of QM repor-
ting, it is shown how the evaluation results are used to check the achievement of quality goals in the doctoral sys -
tem and how possible fields of action for follow-up measures are generated from the results.
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1 § 5, Abs. 1 LHG BW: Zur Sicherung einer hohen Qualität und Leistungs-
fähigkeit richten die Hochschulen unter der Gesamtverantwortung des
Rektorats ein Qualitätsmanagementsystem ein; dieses umfasst auch das
Promotionswesen.

2 Evaluationssatzung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) für die
Durchführung von Eigen- und Fremdevaluationen zum Zwecke der Qua-
litätssicherung im Promotionswesen vom 05. November 2019 (http://pu-
blikationen.bibliothek.kit.edu/1000099747)
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